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Halke und Umgegend

Halle 12 Januar
Vom Marktplatz

Aehnlich wie bein Alten Markt iſt das Ausfehen des Markt
platzes in der letzten Zeit einer ziemlich weſentlichen Aenderung
unterzogen und zwar durch die Neubauten welche rings an den
Fronten entſtanden und entſtehen Das Geſamtbild des Alten Marktes
hat durch die neuen Gebäude welche ſich dem mittelalterlichen Stile
leider nicht anpaſſen etwas gelitten Jn ſeine ſtille Harmonie
die ſonſt an vielhundertjährige Vergangenheit erinnerte klang ein
Mißlon Vieles iſt im Laufe der Zeiten auch am Marktplatze
herumgeändert worden Manches zum Vorteile weniges zum Nach
ſeile Es hat lange gedauert bis der große Markt ſein gegen
wärtiges Aeußeres erhielt Um das Jahr 1564 iſt der Markt
platz zu dem freien Raum von ſeiner jetzigen Ausdehnung planiert
worden Vorher ſah es freilich ganz anders aus Als ſich die
Stadt wenige Jahrhunderte nach ihrer Gründung nach Norden
hin ausdehnte verlor der Alte Markt ſeine Bedeutung als
Mittelpunkt Es war am Ausgange des zwölften Jahrhunderts
da der öſtliche Teil unſeres Marktplatzes mit zahlreichen
Kaufbuden bereits als Markt angeſehen wurde Dieſer
urſprüngliche Marktplatz gewann bald dadurch daß auf
dem kleinen Berge der geringen Anhöhe vor der
jetzigen Wage die Schöppen der Oberſtadt zum
Berggerichte im Gegenſatze zu den Schöppen der Unterſtadt
die das Talgericht hielten zuſammentraten Der weſtliche
Teil des Marktplatzes war von der Kirche von St Marien oder
U L Frauen und der St Gertraudenkirche beſetzt Dieſe wurde
ſchließlich niedergelegt und die vier Türme wurden nun durch
die ausgebaute Marienkirche verbunden Ein Gottesacker der
Marienkirchhof umſchloß die Kirche Das charakteriſtiſche Ge
präge mit den fünf Türmen wurde dem Marktplatze während des
15 Jahrhunderts in dem mählichen Emporwachſen bes Roten
Turmes verliehen Der Teil des Platzes mit den fünf Türmen
war um 1500 von dem eigentlichen Marktplatze öſtlich noch
ziemlich abgeſchloſſen durch Kaufhäuſer Markthallen Gewand
kammern die ſich in zwei Reihen von der Schmeerſtraße bis
zu den Kleinſchmieden hinzogen Von den älteſten Gebäuden
ſind jetzt auf dem Markte außer der Kirche und dem Turme
noch das Rathaus und die Wage vorhanden und bis vor
nahezu 3 Jahren ſtand noch als Reſt entſchwundener Herrlichkeit
das alte Gaſthaus zum Goldenen Ring und im vorigen Sommer
wurde die Schärne das ſchmale ſpitzgiebelige Haus an der
Ecke Markt Brüderſtraße niedergelegt

Der Warktplatz ſteht jetzt wieder unter der Einwirkung
einiger größerer Aenderungen Der Goldene Ring
der 1515 gebaut worden war galt als eines der größten
Gaſthäuſer der Stadt und wenn das neue Gebäude
in getreuer Anlehnung an die alte Architektur gebaut
worden iſt und ſich in ſeiner Faſſade wenig von ſeinem Vor
gänger unterſcheidet ſo iſt das ein hoch anzuerkennendes Ver
dienſt des Beſitzers und des Baumeiſters Aehnlich wurde in
ſehr dankenswerter Weiſe auch die Faſſade der Schärne in dem
neuen Hauſe der Firma Hut h Co an der Brüderſtraßenecke
rekonſtruiert Alerdings war hier mehr mit einer ganz ver
änderten Grundrißlöſung zu rechnen da es ſich um ein
ausgedehntes Geſchäftshaus handelte und die Faſſaden an der
Brüderſtraße und am Markt zu einem Ganzen gehören Schon
jetzt läßt ſich erkennen daß die Firma ſoweit das mit dem
Geſchäftsprinzip vereinbar war keinen öden charakterloſen Bau
mit nichts wie rieſigen Fenſterſcheiben hinſtellen läßt ſondern
auf eine ſaubere architektoniſche Gliederung auf ein geſchmackvolles
einheitliches Ausſehen ihr Augenmerk gelegt hat Das Grund
ſtück Marktplatz 20 ſieht in früherer oder ſpäterer Zeit nicht
minder Veränderungen entgegen Die Firma Werther Co
hat da ſie ihr Engrosgeſchäft nach der Delitzſcherſtraße 16 ver
legte das Haus an das Bankhaus Steckn er verkaufen können
Am 1 April erfolgt die Auflaſſung Das Wertherſche Detail
geſchäft bleibt zunächſt noch auf Jahre im alten Hauſe Wie
das Gebäude ſpäter einmal von dem neuen Beſitzer verwandt
werden wird darüber iſt noch nichts bekannt Möglich daß es
einem ſtilgerechten neuen Bauwerke Platz machen wird Der
zweite große Neubau der jetzt am Markte in Arbeit iſt iſt der
von der Firma Alex Mich el die das Grundſtück des ehemals
Pinthusſchen Hauſes mit übernommen hat Dieſes Haus in
ſeiner Ueberladung und Geſchmackloſigkeit paßte übrigens
ganz und gar nicht in das Marktbild Es iſt zu hoffen
daß der Michelſche Neubau der zurzeit hinter dem
Gerüſte noch verſteckt iſt und von einem Charlottenburger
Architekten ausgeführt wird ſich ebenfalls würdig den
benachbarten mittelalterlichen Gebäuben zur Seite ſtellt
Das Haus Marktplatz 15 das dem Hoflieferanten Aßmann
gehört iſt neben dem Nachbarhauſe Nr 16 eines von den
hiſtoriſchen Die beiden Gebäunde die im 15 Jahrhundert
errichtet ſein mögen gehörten dem bekannten Kardinal
Albrecht und in einem derſelben hat er wohl auch reſidiert
Die Läden der Firma ſind im vorigen Jahre auch einer durch
greifenden Umänderung im modernen Sinne unterzogen worden
Bei dem Umbau des Hauſes machte man zwei überraſchende
Funde Man legte eine Stuckdecke von künſtleriſcher Vollendung
bloß Die Decke zeigt in den vier Ecken Monogramme im
Spiegelbild und die mittlere Fläche wird durch wirkungsvolle
Pflanzenmotive ausgefüllt Außerdem aber grub man aus der
Diele einen längeren Kaſten der ſicherlich aus alter Zeit
ſtammt in dem aber ſo ſagten die Arbeiter aus die ihn
fanden leider nichts geborgen war Jn demſelben Hauſe iſt
noch eine ſehr bemerkenswerte Stuckdecke

Inventur Werkauf
Pelz Muſffe Pelz Kragen Pelz Stolas Pelz Jacken

die durch billige Preise besonders auffallen

auf der in feiner

1 Beiblatt zu Nr 20 der Sanle Zeitung
Symbolik die fünf Sinne dargeſtellt ſind Die beiden Decken
deuten auf die reiche Ausſtattung des Hauſes zur Zeit des
Kardinals hin

Die Erwartung daß nach Beendigung der mehrfachen Um
und Neubauten das vielberühmte mittelalterliche Marktbild das
gleiche wertvolle bleibe möge ausgeſprochen ſein E B

Zur Reichstagswahl Ein Erlaß des Jnhaltes daß den
ſtaatlichen Beamten und Bedienſteten die erforder
liche Zeit für Ausübung ihres Wahlrechtes bel den bevorſtehenden
Reichstagswahlen zu gewähren ſei iſt nicht nur vom Verkehrs
miniſterium ſondern auch von den Miniſterien des Jnneren und
der Finanzen und dem Kriegsminiſterium an die unterſtellten
Behörden ergangen Das Kultusminiſterinm hat angeordnet daß
an den Wahltagen in allen dem Miniſterium unkergeordneten
Schulen und Unterrichtsanſtalten der Unterricht aus
geſetzt werde vom Juſtizminiſterium wurde verfügt daß die
Anberaumung von gerichtlichen Terminen auf den Tag der
Reichstagswahl und aufe uf die Tage der etwaigen Stichwahlenmöglichſt zu vermeiden ſei

Der Bangnsſchuß hat eine Sitzung am Dienstag 15 Januar
nachmittags 5 Uhr im Beratungszimmer J Tagesordnung
1 Feſtſetzung eines Bebauungsplanes für das Gelände des
pfännerſchaftlichen Kohlenplatzes 2 Fluchtlinienfeſtſetzung für die
alte Leipziger Chauſſee von der Unterführung der Thüringer
Eiſenbahn bis zur Stadtgrenze 3 Petition wegen Rückzahlung
von Kanalanſchlußgebühren 4 Petition wegen Pflaſterung von
Fußwegen ſüdlich der Pfännerhöhe 5 Erwerb der Grundſtücke
Geiſtſtraße Nr 7 und 8 zur Verbreiterung der
Fleiſcherſtraße 6 bauliche Erweiterung des ehemaligen
Giebichenſteiner Amtshauſes 7 Erneuerung des Daches über
den Reinwaſſerbehältern im Elektrizitätswerk 8 Feſtſetzung
einer Straße zwiſchen Zinksgartenſtraße und Alte Promenade
9 Petition wegen Geſtattung einer baulichen Veränderung im
Grundſtück Burgſtraße Nr 9 10 ſonſtige Eingänge

Auszeichnungen Dem Werkmeiſter Wilhelm Jtzerott und
dem Platzmeiſter Wilhelm Deparade beide in Halle iß das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen morden Dem ordentlichen
Profeſſor in der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Halle
Geheimen Medizinalrat Dr Fraenkel wurde die Erlaubnis
ertetlt zur Anlegung des ihm verliehenen Ritterzeichens erſter
Den des Herzoglich Anhaltiſchen Hausordens Albrechts des
Bären

Zoologiſcher Garten Der ſeit dem Tage der Eröffnung des
Gartens in ſeinem Beſitz befindliche Puma hat im Laufe der
Woche zum erſten Male zwei Junge geworfen ſie aber leider
nicht angenommen ſondern aufgefreſſen Man kann natürlich
daran denken dieſer bei jedem Raubtier drohenden Gefahr
dadurch zu begegnen daß man die Jungen ſofort der Mutter
nimmt und einer ſäugenden Hündin übergibt man wird aber
dann nie erreichen daß die Mutter ſich auf ihren natürlichen
Brutpflegeinſtinkt beſinnt während dadurch daß man ihr die
Jungen immer läßt die allmähliche Entwicklung dieſes Jnſtinkts
möglich iſt Die jungen Pumas ſind übrigens gefleckt wie die
Leoparden ein Beweis dafür daß die Einfarbigkeit der er
wachſenen Tiere ebenſo wie die der Löwen nicht urſprünglich
ſondern erſt im Laufe der Zeit erworben iſt Vor einigen
Tagen hat das Mähnenſchafgehege einen heftigen Kampf zwiſchen
dem Tahrbock vom Himgalaya und dem Mähnenſchafbock vom
Atlas geſehen bei dem der Tahr der das zwei Meter hohe
Trenngitter überſprungen hat Sieger blieb Er hat mit ſeinen
ſpitzen Hörnern dem Rivalen mehrere Wunden beigebracht es
ſcheint aber als ob eine ernſtere Verletzung nicht vorliegt
Morgen Sonntag konzertiert nachmittags das Orcheſter unſerer
36 er

Gerdtell Vorträge Wie bereits bekannt wiederholt Schrift
ſteller L von Gerditell Berlin Vorträge über Fragen der Welt
anſchauung und zwar am 14 16 18 21 und 23 Januar
Die Vortr äge finden in der Loge zu den 5 Türmen Albrecht
ſtraße ſtatt und es haben diesmal auch Damen Zutritt

Otts Lamborg der bekannte Klavierhumoriſt veranſtaltet nach
mehrjähriger Pauſe am 23 Januar im Wintergarten eine
Soiree Karten bei Heinrich Hothan

Kammermuſik Auf den am nächſten Montag im Saale der
Berggeſellſchaft unter Mitwirkung des Profeſſors Georg

Schumann aus Berlin ſtattfindenden Kammermuſikabend machen
wir gern nochmals aufmerkfam

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Sonntag nachmittag iſt Alt Heidelberg als Fremden
Vorſtellung bei ermäßigten Preiſen angeſetzt Am Sonntag
abend wird Undine in der bekannten prächtigen Jnſzenierung
gegeben Frl Wahlen vom Stadttheater in Magdeburg gaſtiert
in der Titelrolle auf Engagement Am Montag wird Die
Fledermaus gegeben am Dienstag Die Journaliſten
am Mittwoch zahlreichen Wünſchen der Abonenten des IV
Viertels gern Rechnung tragend Die luſtige Witwe
Für Donnerstag iſt Walter Soomer für ein einmaliges
Gaſtſpiel als Fliegender Holländer gewonnen Für Freitag
wird eine intereſſante Novität vorbereitet Die Condottieri
Rudolf Herzogs erſtes Bühnenwerk ein Renaiſſancedrama in
großem StilNeues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchriebene
Sowohl für die Uraufführung der Novität Die beiden
Merlereau die am Sonntag abend ſtattfindet als auch ſür
die Nachmittags Vorſtellung von Unſere Käte zeigt ſich
ſehr großes Jntereſſe Das Huſarenfieber wird am
Sonnabend und Montag wiederholt Die nächſte Wiederholung
von Müller Raſtatts Das Land der Jugend iſt für
Dienstag aufs Repertoire geſetzt

Apollothrater Man ſchreibt uns Morgen am Sonnkag dem
letzten Sonntag in dem diesmaligen Programm finden zwei
Vorſtellungen nachmittags 4 und abends 8 Uhr ſtatt Zur
Nachmittagsvorſtellung gelten ermäßigte Preiſe Jn beiden Vor
ſtellungen gelangt die Ausſtattungspantomime Am Nordpol
mit den 30 Eisbären zur Aufführung Wegen des Andranges
an den Abendkaſſen empfiehlt ſich die Benutzung des Billett
vorverkaufes im Theaterburegau

Maskenball Auch dieſes Jahr findet am 1 Februar im
Wintergarten ein großer Maskenball ſtatt
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Neues Geld Für 100,483,200 M ſollen in dieſem Jahre von
der Münze in Berlin ausgeprägt werden Man hofft durch
dieſe Ausprägung die ſiellenweiſe berechtigten Klagen über
Mangel an Kleingeld zu beſeitigen Es ſollen geprägt werden
Goldmünzen in Doppelkronen 70,000,000 Mark in Kronen
8,130,000 M zuſammen 78,130,060 M Silbermünzen in
Zweimarkſtücken 5,418,000 in Einmarkſtücken 5,419,000
in Fünfzigpfennigſtücken 9,754,200 zuſammen 20,592,200 M
Nickelmünzen in Zehnpfennigſtücken 812,800 in Fünf
pfennigſtücken 406,400 zuſammen 1,219,200 M Kupfermünzen
in Zweipfennigſtücken 135,400 Mark in Einpfennigſtücken
406,400 zuſammen 541,800 M

Königlich Preußiſche Lotterie Jn der geſtern beendeten
Ziehung der 1 Klaſſe fiel der zweite Hauptgewinn im Betrage
von 40,000 Mark auf Nr 200987 in die Kollekte des Königl
Lotterieeinnehmers Frenkel hier

Die Lotterieziehung fand geſtern zum erſtenmal ſeit faſt
100 Jahren ohne Waiſenknaben ſtatt Es ſind keine beſonderen
Beamten angeſtellt worden die an Stelle der Waiſenknaben das
Ziehen der Los und Gewinnummern zu beſorgen haben
ſondern die beiden Beamten welche die Losnummern und Ge
winne ausrufen und von denen früher jeder zwei e e
als ſeine Gehilfen zur Seite hatte müſſen jetzt die Arbeit der
vier Waiſenknaben ſelbſt machen d h ſie müſſen die Nummern
und Gewinne aus dem Rade ziehen die Papierröllchen vom
Verſchluß befreien und ſie auf dem Tiſche glätten Früher zog
je ein Waiſenknabe die Röllchen aus dem Rade warf ſie durch
einen hölzernen Trichter einem anderen Knaben zu und dieſer
überreichte ſie geglättet dem ansrufenden Beamten Das Auf
ziehen der Loſe auf eine große Nadel das früher ebenfalls ein
Waiſenknabe zu bewerkſtelligen hatte wird jetzt durch einen in
der Mitte des Tiſches ſitzenden Beamten beſorgt Die Räder
die früher auf beſonderen hohen Tiſchen ſtanden ſind jetzt ſo
aufgeſtellt daß die ſitzenden Beamten bequem in die Oeffnung
hineinfaſſen können Die Waiſenknaben ſtanden vor den
Rädern

Fine Diebesleiter Jn einem Grundſtück der Frieſenſtraße iſt
eine zur Ausführung eines Diebſtahls benutzte 2 Meter lange
Leiter zurückgeblieben deren Eigentümer bisher unbekannt iſt
und erſucht wird ſich bei der Kriminalabteilung Rathausſtr 19

Zimmer 62 zu meiden
100 Mark Belohnung Jn der Nacht zum 9 Januar ſind

wiederum 4 Stück Leitungsdraht im Werte von 20 Mark von
der längs der Berlinerſtraße bei Halle laufenden Fernſprech
anlage unweit der Gaſtwirtſchaft Max Koch in Zöberitz ent
wendet worden Die Belohnung von 100 Mark auf Angaben
über den Täter oder den Verbleib des Drahtes iſt von dem
Erſten Staatsanwalt in Halle geſetzt worden

Bei einer Streife die heute nacht im 6 Polizeirevier vor
genommen wurde fand man in einem Strohdiemen an der
Deſſauerſtraße eine dort nächtigende männliche Perſon auf

Halleſcher Wochenmarkt am 12 Jan Butter pro Stüch Pfd
60 70 Pfa Eier pro Mandel 1,40 1,50 Hühner alte pro
Stück 1,75 2,50 Hähne pro Stück 2,00 2,50 Tauben
junge pro Stück 55 65 Pfg Gänſe pro Stück 5,00 bis 8,00 M
Enten pro Stück 2,75 4,00 Haſen pro Stück 3,30 4,00
pro Keulen 1,50 1,70 M pro Rücken 1,50 2,00 pro
Läufchen 0,45 0,50 Kaninchen pro Stück 1,10 1,40 M
Faſanenhähne vro Stück 3,00 bis 4,00 M Aepfel pro Korb
2,00 3,00 pro Mandel 20 75 Pfg Birnen pro Korb 2,00
bis 3,00 pro Mdl 30 90 Pfg Kartoffeln pro Zentner
2,50 3,50 5 Liter 25 35 Pfg Sellerie pro Stück 8 Pfa
Rotkohl pro Stück 10 25 Pfg Weißkohl pro Stück 20 Pfa
Grünkohl pro Staude 8 Pfg Wirſingkohl pro Stück 5 bis
10 Pfg Blumenkohl pro Stück 25 50 Pfa Mohrrüben pro
Mandel 10 15 Pfg Kohlrüben pro Stück 10 Pfg Zwlebeln
pro Mandel s bis 8 Pfg Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfa

Vereins und BVerſammlungsnachrichten
Der dritte kommunale Verein hielt geſtern im Glauchaiſchen

Schützenhauſe eine Verſammlung ab Die Anweſenden ehrten
das Andenken des verſtorbenen StadtverordnetenVorſtehers
Geh Regierungsrats Pxofeſſors Dr Dittenberger durch Erheben
von den Plätzen Freudig berührte die Mitteilung daß Stadt
rat Keferſtein langjähriges Mitglied des Vereins zum Stadt
älteſten ernannt werden ſoll Der Verein wird es ſich nicht
nehmen laſſen an dem betr Tage des ſo Ausgezeichneten zu
gedenken Der Süden der Stadt wird durch die Errichtung der
Desinfektionsanſtalt am Böllbergerwege eine Bereicherung der
wohltätigen und gemeinnützigen Anſtalten erfahren An Stelle
des behinderten Rechtsanwalts Dr Kettembeil wurde vom Vor
ſtande über das neue Einkommenſteuergeſetz informiert Das
Winterfeſt findet am 29 d M abends in der Kaiſer Wilhelms
halle ſtatt Es wurde noch betont daß ſich die Verbreiterung
der Klausbrücke immer nötiger macht Der Vorſtand ſoll erſucht
werden bei den ſtädtiſchen Behörden die nunmehrige Jnangriff
nahme der betr Arbeiten für welche die Mittel in einer An
leihe bereits vorgeſehen ſind erneut zu beantragen Mit einem
Appell an die Mitglieder bei der Reichstagswahl Mann für
Mann einzutreten und für den Kandidaten der Ordnungsparteien
Herrn Karl Schmidt zu ſtimmen und zu wirken wurde die
Verſammlung geſchloſſen

Literariſche Geſellſchaft Dr Ludwig Ganghofer kann leider
wegen ſchwerer Erkrankung ſeiner Frau zu dem nächſten Vor
tragsabend nicht kommen Für dieſen ausnahmsweiſe nicht an
einem Montag ſondern Dienstag 15 Januar im Saale der
Loge zu den 3 Degen ſtattfindenden Vortragsobend iſt daber

Dr Emil Milau Dozent für Vortragskunſt an der Univerſität
Berlin gewonnen worden Um dem lebhaften Jntereſſe das
ſich für Dr Ludwig Ganghofer kundgegeben gerecht zu werden
wird ein weiterer Vortragsabend Dienstag 26 Februar einge
ſchoben Ludwig Ganghofer hat dazu bereits beſtimmt zugefagt

Verein Geſundheitspflege Ueber die erſte Hilfe bei Unfällen
durch Elektrizität ſprach am Dienstag Kaufmann Ullrich Die
Gefährlichkeit des elektriſchen Stromes iſt von keiner beſtimmten
Stärke abhängig Wenn manche Perſonen elektriſche Ströme
von einigen hundert Volt ohne Schaden vertragen ſo hat doch
die Erfahrung gelehrt daß auch die ſchwächſten Ströme z B
65 Volt ſchon lebensgefährlich werden können beſonders wenn
rechtzeitige Hilfe fehlt Unter entſprechenden Vorſichtsmaßnahmen
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Wnnen Arbeſter Leitungen ohne Gefahr berühren Die Vorſicht
beſteht rin zu vermeiden daß der elektriſche Strom aus den
Leitungen einen Weg durch den Körper zur Erde finden kann
Das geſchieht wenn die elektriſche Leitung mit nichtleitendemMaterial berührt wird oder wenn der Betreffende ſeine Ver
bindung mit der Erde uſw durch einen ſchlecht leitenden Gegen
ſtand unterbricht z B durch Gummiſchuhe Holzleſſel Leitern uſw
Dieſe Gegenſtände müſſen aber trocken ſein denn die Feuchtig
keit wird zum Leiter So ſind auch trockene ſchwiellge Hände
ſchlechte Leſterinnen wogegen eine zarte feuchte Haut zu den
guten Leiteriuren gehört Unfälle ereignen ſich gewöhnlich in
der Weiſe daß jemand einen ſtromführenden Draht mit den
bloßen Händen berührt Er wird entweder fortgeſchlendert und
bleibt bewußlos liegen oder er bleibt an der Berührungsſtelle
haften Es iſt Aufgabe den Verunglückten zunächſt von der
Leitung zu befreien gut zu lagern und wenn er nicht mehr
atmet künſtliche Atmung einzuleiten Dabei iſt zu beachten daß
der Kopf hoch gelagert wird denn der elektriſche Strom zerſtört
in der Regel Hagrgefäße im Gebirn und durch Blutandrang bei
herabhängendem Kopfe kann die Gefahr vergrößert werden Jm
übrigen iſt ſofort ein Arzt zuzuziehen Für den Helfer ergibt
ſich aber als Hauptaufgabe die nötige Vorſicht zu treffen um
nicht ſelbſt vom Strome getroffen zu werden Das würde aber
geſchehen wenn er den Verunglückten ohne weiteres etwa mit
den bloßeun Händen bei den Füßen faſſen und von der Leitung
abziehen wollte Das nächſtliegende iſt den Strom auszuſchalten
Da dies aber nicht immer möglich iſt ſo muß man ſich zunächſt
nach einem ſchlechten Leiter umſehen das ſind trockene Holz
ſeſſel Leitern dicke wollene Decken uſw auf die man ſich ſtellt
man kann die Hände auch durch wollene Decken ſchützen im
Notfalle ſchlüpft man mit den Händen in die Rockärmel und
greift damit zu Der nächſte Vortrag findet erſt am 5 Februar
ſtatt der für den 25 Januar vorgeſehene Vortrag über Herz
krankheiten iſt auf den 13 Februar verſchoben worden Am
Sonntag macht der Verein einen Ausflug nach dem Rofengarten

Die Nordoſtgruppe des Arbeitervereins hielt am 9 ihre erſte
Monatsverſammlung Albrechtſtr 27 ab Ans eigenen Kriegs
erlebniſſen in Südweſt berichtete Schneider Hennig Gefreiter
der Schutztrnppe in Südweſtafrika Reicher Dank lohnte die
Ausführungen des Redners nach deſſen Worten allen Hörern die
Unmöglichkeit klar vor Augen lag das in Südweſt Angefangene
unn aufzugeben Es wurde darauf hingewieſen in wie hohem
Maße die Kolonien die Jnduſtrie der Heimat fördern können
Geſunde Kolonkalpolitik komme in erſter Linie auch den heimiſchen
Jndnuſtriearbeitern zugute und biete für den kleinen Landwirt
günſtige Ausſicht auf ſelbſtändigen Beſitz Jm Jünglingeverein
der Neumarktgemeinde Gemeindehans Albrechtſtr wird morgen
am Sonntag Schneider Hennig ebenfalls von ſeinen Kriegs
erlebniſſen erzählen

Der Handtwerkermeiſterberein hielt geſtern im Goldenen
Schiffchen ſeine Generalverſammlung ab Jn den Vorſtand
wurden wiedergewählt die Herren Künniger Grecke H König
Ahrens und Wehner neugewählt die Herren Seydewitz und
Nolte

Frauenbildungsberein Die erſte Dienstags Verſammlung im
Klub brachte einen intereſſanten Einblick in die Tätigkeit des
Dresdener Vereins Volkswohl deſſen Leiſtungen auf dem Gebiet
der Arbeit von den Kindern des Volkes großartig ſind Auch
die nächſte Verſammlung am Dienstag 15 Januar iſt den

Sie bringt einen Vortrag über die moderne
ſei allen Frauen beſonders Lehrerinnen

die es mit der Jugend zu tun haben
dringend empfohlen Damen die ſich dafür intereſſieren dürfen
eingeführt werden Frl Dr Conrad ſpricht Montag von 6 bis
7 Uhr Albrechtſtr 16 über Armenpflege

Ehemalige Eiſenbahner Jn der am
Schultheiß Reſtaurant in der Poſtſtraße abgehaltenen Ver

ſammlung der Vereinigung der mittleren Eiſenbahnbeamten
Penſionäre waren 57 Herren erſchienen Man genehmigte die
Führung eines Stammbuches in welches ſich jedes Mitglied
eintragen und in dem es eine kurze Lebensbeſchreibung geben
ſoll gleichwie dies bei der Vereinigung der emeritierten Lehrer
hier eingerichtet iſt

Ortsverband der Deutſchen Gewerkbereine
am Sonntag nachmittag 4 Uhr iſt in der Vörſenhalle
verbandsverſammlung

Jm Chriſtlichen Verein Junger Männer Geiſtſtraße 29 wird
am Sonntag abends S Uhr Paſtor Meinhof einen Vortrag
halten über das Thema Herrnhuter Glaubenshelden Gleſch
zeitig ſei ſchon heute darauf hingewieſen daß das 4 Jahresfeſt
des Vereins am Freitag 18 Januar ſtattfindet Ober
verwaltungsgerichtsrat von der Decken aus Dresden hat die
Feſtanſprache übernommen

Kindern gewidmet
Spielbewegung und
Müttern und allen

Donnerstag im

Morgen
Orts

Stadt Thenter 11 Januar
Die WMeiſterſinger von NRürnberg

Von Richard Wagner
Ziemlich unerwartet kam aus dem Stadttheaterburegu die Nach

richt daß in der kommenden Saiſon das Fach des Heldenbaritons
abermals neu beſetzt werden ſoll Da ich das Heil für das etwas
recht dürftige Repertoire von Oper und Schauſpfel in erſter Linie
darin erblicke daß in den Perſonalverhältniſſen eine größere
Stabilität eingeführt wird ſo war ich von dieſer Nenigkeit keines
wegs entzückt Zur Freude lag um ſo weniger Grund vor als
Herrn Bürſtinghaus dem derzeitigen Vertreter dieſes Faches
gerade in den letzten Wochen durch ſeinen Wotan Holländer und
Hans Sachs der Beweis gelungen war daß ſein Organ ſich
akklimatiſiert hatte und ihn Heiſerkeit ferner nicht an der Entfaltung
der ſtattlichen ſtimmlichen Mittel hinderte Die Qualität der Löſung
der drei anſpruchsvollen Aufgaben hatte aber auch gezeigt daß
wir in Herrn Bürſtinghaus einen ebenſo fleißigen wie be
gabten auch darſtelleriſch ſehr befähigten Künſtler beſitzen der

wenn nicht alle Zeichen trügen im Begriffe ſteht die
Schranken des Anfängertums und der Mittelmäßigkeit zu durch
brechen um ſich dem Meiſtertum zu nähern ein Entwicklungs
prozeß der für Kritik und Publikum ſo manchen freudenreichen
und intereſſanten Abend garantiert hätte Nun iſt über
Nacht alles anders gekommen Herr Bürſtinghaus greift

wohl ungern zum Wanderſtabe und die Direktion
die ja ſicherlich ſtichhaltige Gründe die ſich der Oeffentlich
keit entziehen für ihren Entſchluß zum Wechſel gehabt
hat präſentiert einen neuen Vertreter für das Fach
des erſten Baritons Eine glückliche Hand hat ſie bei dieſer
Neuwahl gehabt das muß unumwunden zugeſtanden werden und
darum iſt ſo ſehr auch aus den genannten Gründen der Wechſel
bedauert werden muß Herr Franz Frank vom Stadttheater
in Königsberg der als präſumtiver Nachfolger des Herrn
Bürſtinghaus ſich hente in der ſchweren und wichtigen
jedoch für das ganze Fach doch nicht ausſchlaggebenden Rolle des
83 Sachs vorſtellte mit Sympathie zu begrüßen Was der

aſt als Sänger und Schauſpieler bot war eine durchaus reife
die an einzelnen Stellen ſoeſtgefügte abgeklärte Leiſtung
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namenilich im Schuſterlied und Wahnmonolog zu wirklicher
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Wahrheit und Größe ſich erhob und ſo nicht nur intereſſierte
ſondern auch packte und erwärmte ja rührte Der Hans Sachs
des Herrn Frank erinnerte in ſeiner ſchlichten Selbſtverſtändlich
keit in ſeinem die Welt zu ſeinen Füßen ſehenden Humor in ſeiner
herzlichen Neigung zu Eva und der bewußten Reſignatton auf
Herrn Markes Glück mehrfach an den unvergeßlichen Schuſter

poeten Otto Schelpers des Leipziger Meiſterſängers über
dem geſtern vor einem Jahre ſich die Pforten des Grabes ge
ſchloſſen haben An dieſen einzig gearteten Helden der Bühne
erinnerte auch das Organ des Herrn Frank ein in Höhe wie
Tiefe gleich ausgiebiger leicht naſal klingender Variton und die
vortreffliche Textbehandlung Obwohl der Sänger mit einer
Erkältung belaſtet zu ſein ſchien ſo zeigte ſich ſeine Stimme doch
äußerſt modulationsfähig was auf gediegene Tonbildung ſchließen
läßt Kleine Unebenheiten der Darſtellung die ſich im I Akt
bemerkbar machten ein Gedächtnisfehler im Flieder Monolog
etliche Uebertreibungen im Spiel mit Beckmeſſer III Akt und
die Ermüdung des Künſtlers in der herrlichen Schlußſzene ver
mögen das günſtige Geſamtreſultat nicht zu beeinfluſſen Liefert
Herr Frank der vom Publikum lebhaft gefeiert wurde in
anderen Rollen ähnliche künſtleriſche Leiſtungen wie als Haus
Sachs dann tut die Direktion gut daran ſich ſeiner auf nicht
nicht zu knapp bemeſſene Zeit zu verſichern

Die heutige Aufführung der Meiſterſinger die wiederum
vor faſt ansverkauftem Hauſe ſtattfand und namentlich für den
ſcharſpointierten deklamatoriſch und mimiſch gleich wirkſamen
Beckmeſſer des Herrn Aumann beſondere Ehren brachte wies
auch eine Neunbeſetzung der Eva auf mit der jedoch eine
Steigerung des künſtleriſchen Eindrucks nicht verbunden war
Frl Wolf der hente die Nolle anvertraut war eignet ſich
für das naiv trenherzige Bürgerstöchterlein in dem alles von
jugendfroh überſchäumender Empfindung diktiert ſein muß nicht
recht Schon die Erſcheinung die zu ſehr nach Gounods
Margarete zu präpariert war deckte ſich nicht mit dem durch und
durch deutſchen Charakterbild Auch muſikaliſch brachte Frl
Wolf einige Enttäuſchung abgeſehen davon daß ſie die Partie
noch nicht vollkommen beherrſchte worunter z B die Jntimität
der Zwieſprache mit Sachs in der Johannisnacht zu leiden
batte blieb auch der Ton oft zu herb es fehlte an lichten
Farben und der kfnoſpenhaften Friſche die jede Aeußerung dieſer
lieblichen Mädchengeſtalt durchdringen muß Bedenklich war es
auch mit der Ausſprache beſtellt von der Meiſter Kothners
hartes Verdikt Ja ich verſtand gar nichts davon gilt Dar
ſtelleriſch wohl gelungen war das zartabgetönte Spiel in der
Kirchenbank und die Ergriffenheit als Eva die ganze opferfrohe
Großmut ihres väterlichen Freundes errät Geſanglich
bot Fräulein Wolf in der Schuſterwerkſtatt zumal im
Quintett das ſie klangſchön anführte ihr Beſtes Da es
der Künſtlerin die auch durch einen Lorbeerkranz ausgezeichnet
wurde an Jntelligenz und Energie ſicherlich nicht fehlt
ſo iſt bei weiteren Wiederholungen wohl eine harmoniſcher
wirkende Leiſtung zu erwarten Von den übrigen durchweg recht
anſprechenden Darbietungen ſei noch der Stolzing des Herrn Gogl
hervorgehoben der in jeder Beziehung ſicherer auf den Plan
trat als am Sonntag und ſichmit ſieghaſter ſtimmlicher Schön
heit und charaktervoller Empfindung den Preis erſtritt Herr
Kapellmeiſter Tittel war wieder mit Liebe Energie und Hin
gabe am Werk den lebhaften Ovationen mag er entnehmen
wie ungern ihn das Halleſche Publikum den Nürnbergern
gönnen wird Könnte ſich Herr Raven deſſen geſchmackvoller
Regiekunſt mit voller Anerkennung gedacht ſei nicht eingedenk
des Wortes Der Buchſtabe kötet doch der Geiſt macht lebendig
entſchließen das Schlußbild natürlicher zu geſtalten

Otto Sonne

Standes amtliche Nachrichten
Slansesg mit Halle B Steinweg 11 Januar

Aufgeboten Privatdozent Dr phil Wilhelm Stolze und Maria
Dorn Königsberg und Paradeplatz Lohgerber Paul Schmidt
und Frida Branmann Zörbig und Stretiberſtr 18
Emil Ende und Emma Behrendt Sophienſtr 41 und Bernburg

Geboren Arbeiter Hermann Hergeſelle Tol Anna Wein
gärten 34 Arbeiter Karl Hennek Hedwig Schloſſerſtr 11
Arbeiter Paul Fiſcher Georg Klinik Arbeiter Otto
Spiller Richard Klinik Kunſt und Landſchaftsgärtner
Oskar Wünſche Jlſe Gr Steinſtr 35 Zuſchneider Bernhard
Dreiſch Dora Talamtſtr Eiſendreher Alexander Hage
mann Alfred Zwingerſtr 31 Lokomotivheizer Wilhelm
Reichenbach Margarete Delitzſcherſtr 76

Geſtorben Schüler Erich Zimmermann 18 J Eliſabeth
Krankenhaus Schloſſer Andreas Dietrich 37 J Klinik
Kaufm Moritz Schloß 67 J Königſtr 62 Schuhmacher
meiſters Moritz Gebhardt S Erich 9 J Klinik Geometers
Otto Baer T Käthe 5 M Dryanderſtr 34

Anuswüärtige Anfgebote

Kgl Landmeſſer Heinrich Adam und Eva Burg Halle und
Trier Fuhrherr Karl Bacherau und Emma Roſt CEröllwitz
und Lüttchendorf Arbeiter Vinzent Regner und Agnes Poſpiech

Emchen und Pietrowka

Kirchliche Nachrichten
Garnifonkirche vorm 10 Uhr Gottesdienſt und 11 Uhr

Kindergottesdienſt Diviſionspfarrer Schneider

Vermiſchtes
Rebolveroffären Jn Berlin verſuchte die Witwe Adelheid

Schönfeld ihren früheren Liebhaber den Arbeiter Heinrich
Neumann mit einem Revolver zu töten Neumann wurde durch
einen Schuß in die Bruſt verletzt Die Schönfeld ſchoß ſich
dann in den Hals ohne ſich jedoch lebensgefährlich zu verletzen
Ebenfalls in Berlin gab der 25 jährige Tiſchlermeiſter Richard
Meier der ohne Wohnung iſt auf ſeine Ehefraun Hedwig geb
Lewin im Reſtaurant Kuhſtall aus Eiferſucht vier ſcharfe Schüſſe
aus einem Revolver ab ohne jemanden zu treffen Die Frau
die er dorthin beſtellt hatte entfloh

Vom rheinifchen Karnebal Aus Düſſeldorf wird berichtet
Um den überhand nehmenden Roheitsexzeſſen während des Karne
vals in etwas Einhalt zu tun wird die hieſige Polizeiverwaltnng
für die drei Karnevalstage auf öffentlichen Straßen nicht allein
das Tragen von Geſichtsmasken ſondern auch den Verkauf das
Mitführen und den Gebrauch von Pritſchen verbieten Daß
im übrigen das Jntereſſe am Karneval in hieſiger Stadt ſtark
im Abflauen begriffen iſt erhellt aus der Tatſache daß trotz aller
Bemühungen der zwei großen Karnevalsgeſellſchaften auch in
dieſem Jahre wieder das Zuſtandekommen eines Roſenmontags
zuges an der Gleichgültigkeit der hauptſächlich in Betracht

Poſtbote

kommenden Jntereſſenten geſcheitert iſt

belfabrik C hauptmann

Das Heimweh des Defrandanten Bekanntlich ſind der
ſtädtiſchen Sparkaſſe in Budapeſt 300,000 Kronen entlockt undnner
als Täter der ehemallge Beamte der Sparkaſſe Ferdinand
Worlicſek und Eugen Dobreſſy verhaſtet worden Wie jetzt das
N W erfährt befand ſich Worlicſek ſchon auf dein Wege

nach Amerika verließ jedoch von Heimweh ergriffen das Schiff
um ſich nach Preßburg zu ſeinen Angehörigen zu begeben Ohne
dieſen Zwiſchenſall wäre es ihm wahrſcheinlich gealückt ſich in
Sicherheit zu bringen Aus Budapeſt wird hierüber berichtet
Nach der Defraudalion trat Ferdinand Worlicſek aus der Anſtalt
aus und reiſte nach Preßburg zu ſeinem Vater Er hinterlegte
dann einen Teil der Beute bei der Wiener Kreditanſtalt ver
ſchaffte ſich einen Paß nach Amerika nahm von ſeinen Eltern
Abſchied und fuhr nach Hamburg Am folgenden Tage ſchiffte
er ſich auf einem Amerikadampfer ein Anderthalb Stunden
vor der Abfahrtszeit ſuchte er ſeine Kajüte auf um ſich den
Blicken der übrigen Paſſagiere nicht auszuſetzen Wie er dem
Unterſuchungsrichter erzählte beſchlich tiefe Wehmut ſein Herz
bei dem Gedanken daß er ſeine Eltern nicht mehr wiederſehen
werde Er warf ſich auf das Bett und weinte wie ein Kind
Es tat ihm beſonders weh daß er den Weihnachtsabend fern
von der Heimat unter fremden Menſchen verbringen werde
während ſeine Eltern zu Hauſe Tränen vergießen werden Er
ſprang vom Bette auf und lief aus Land ließ ſich ſein Gepäck
wieder herausgeben und trat mit dem erſten Zuge die Rückreiſe
nach Preßburg an Hier wurde er mit großer Freude empfangen
und das Weihnachtsſeſt verlief im Familienkreiſe in gehobener
Stimmung Dann wurde er verhaftet

2B Rat Was für komiſche Räte es gibt iſt aus einer
Zuſchrift zu erfſehen die dem B aus Dresden zugeht
Man ſchreibt dem genannten Blatte Läßt ſich da kürzlich in
meinem Bureau ein elegant gekleideter Herr meiden und gibt
folgende Viſitenkarte ab W Rat A i Fa H A
Finanzierungen Dresden Nach ſeinem Begehr gefragt ent
puppt er ſich als Rechercheur für eine Auskunftei Nach dem
Weggange des Herrn Rat verſuche ich die Buchſtaben G W
vor dem Rat zu deuten und ſtelle feſt daß der Herr Rat ein

Gemeinde Waiſenrat war
e

Schwache Männer
Eine neue Entdeckung die Männern friſche Manneskraft

verleiht
Ein UaLKet gratis

Männer die inſolge ihrer eignen Schwäche verdrießlich und
niedergeſchlagen ſind können nnn wieder Mut faſſen denn Herr
C Carter offeriert ihnen Amrita ein Mittel das ſpeziell gegen
folche Schwächezuſtände präpariert worden iſt

Männer werden nicht nur inſolge von Krankheiten ſondern
auch aus verſchiedenen anderen Gründen ſchwach durch über
mäßiges Trinken von Tee Kaffee oder alkobolhaltigen Getränken
durch Rauchen Schlafinangel Ueberanſtrengung im Geſchäft
oder durch Studinn geheime ſchlechte Angewohnheiten uſw
Solche Schwächen ſühlt man gewöhnlich zuerſt in den Unter
leibsorganen und im Gehirn Der Mann bemerkt daß er ſeine
Kraſt verliert und hat kein Jntereſſe fürs Leben Er wird nach
und nach immer nervöſer und ſchlechter gelaunt bis er ſchließlich
gar keinen phyſiſchen und geiſtigen Trieb mehr hat und ſeine
Nerven ſind abgeſpannt Er findet keine Freude mehr im Ver
kehr in Freundeskreiſen denn er bildet ſich ein daß man über
ſeine Schwäche ſpricht er meint an ſeiner äußeren Erſcheinung
ſei es erkennbar daß er wirklich nur ein ſchwacher gebrochener
Menſch iſt Er meidet deshalb die Geſellſchaft anderer und auch
ſie gehen ihm gus dem Wege
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Sein Zuſtand wird immer bedauernswerter und wenn er
nicht beizeiten etwas tut die Schwäche aufzubalten und neue
Energie zu erlangen ſo wird es immer ſchlimmer mit ihm und

ſchließlich kommt er in die Jrrenanſtalt und ganz außer Füblung
mit der Geſellſchaſt

Beginnt ein Mann gleichviel welchen Alters Amrita einzu
nehmen ſo fühlt er eine Regung von neuem Leben und Energie
Es iſt dies nicht nur eine Täuſchung oder eine zeitweilige Beſſe
rung wie ſie durch eine ſtarke Doſis Medizin oder durch ein
Glas Kognak verurſacht wird ſondern eine wirkliche und dauernde
Wohltat die er empfindet

Seine Kraft bhebt ſich von Tag zu Tag ſeine eingeſallenen
Augen erhalten jugendlichen Glanz ſeine hohlen Wangen runden
ſich und erhalten ein gefundes Ausſehen ſein Körper und das
Gehirn geraten in erhöhte Täligkeit er iſt nicht mehr nervös
geht froh ſeinen Geſchäſten nach und ucht die Geſellſchaft ſeiner
Freunde und Freundinnen gauf da er weiß daß er ſich einer
nennen Kraft und eines friſchen Ausſehens erfreut Er fühlt ſich
wohler als ſeit vielen Jahren

Viele Männer von 40 70 Jahren haben mir nach kurzem
Gebrauch von Amrita geſchrieben daß ſie in den Beſitz einer
ſolchen Energie gelangt ſind wie ſie ihnen in ihrer Jugend
eigen war

Mein Mittel iſt keine Medizin und ſein Zweck iſt nicht Krank
heiten zu beilen Es ſoll ſchwache Männer ſtark machen körper
lich wie geiſtig Neben dieſem Hauptzweck fördert Amrita auchd geprekoternſt und führt eine Beſſerung im Allgemeinbefinden
erbei
Kürzlich wurde ein Mann der ſo niedergeſchlagen war daß

er mit ſelbſtmörderiſchen Abſichten umging von einem Freunde
veranlaßt täglich dreimal Amrita einzunehmen Er ſüblte
ſich bald in geiſtiger wie in phyſiſcher Beziehung ſo kräftig wie
er nach ſeinen eigenen Worten ſich nie in ſeinem Leben geſühlt
hatte Dieſer Mann iſt Soldat und litt an einer ſchlechten An
gewohnheit die ihn ſo ſchwächte daß er am Leben keine Freude
mehr hatte Jetzt iſt er ein wirklich ſtarker Mann

Ich wünſchte daß jeder ſchwache Mann die Wirkung von
Amrxitg an ſich ſelbſt erprobe Ich werde zu dieſem Zwecke

ein Paket Amrita gratis abgeben Die Zufendung erfolgt
e in geſchloſſenein Kuvert gegen Einſendung von 20 Pf in

narken
Jch beobachte bei meinen Korreſpondenzen größte Diskretion
Adreſſe Horatio Carter 195Verlin 8W 48
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Brennholz Verkauf
der Arbeitsſtätte der Eb Stadtmiſſion

Weidenplan 5
1 Korb 40 Pfg 10 Körbe 3,50 Mk
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Vollständige Einrichtungen
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Maschinenfabrik und Eisengiesserei

Weissnäh Schule
23 Gr Ulrichstr 26von A KRichter Eing Jägergassoe

Zuschneiden Nähen u Schnittzeichnen
sämtlicherWäsche wird von der Vorsteherin
persönlich in so leicht fassl Form gelehrt
dass auch ganz junge Mädohen selbst
ständig arbeiten lernen
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rich Heine
Goldschmied

Geiststrasse Nr 65
Reichhaltiges Lager von Gold
Silber u Versilberten Waren

R Sp V Fernruf 2830

m SportbroscheD Reitpeitſche mit Hnufeiſen ver
J loren Gegen hohe Belohnung ab
O zugeben bei Juwelier Rühl

Neuheiten in Kopfſchmuck Schild
patt Horn Cell empf bill Parfümerie

dert Il J

1 rm 10,50 Mk frei ins Haus
Nur gutes Kiefernholz

Braunschweiger Nun

Heil und Kraftnührmittel
allerersten Ranges

Reiner absolut alkoholfreier
Malza Bxtrakt
für Blutarme

zur Stärkung u Blutbildung
für Brustkranke

bestes Kräftigungs und Heilmittel

bei sten Katarrhen
schleimlösend und heilend

für Nervenkranke
Kinder u Wöchnerinnen ete

ideales Genuss NAhrmittel
Literatur gratis WFl M I 80 frei Haus Postkolli 21 F

Humme Brauerei Vranz Steger

Braunschweig eW eTanz VmterrichtDer zweite Winter Kursus meines Tanz Unterrichts
nebst Anleitung über KRörperhaltang u Ungangsſormen

beginnt Dienstag den 22 Januar in den KnaisersätenIm Besitz sämtlicher neuen Tänze
Zur Annahme gefl Anmeldungen bin ieh jederzeit in meiner Wohnung vereit
Herma

v e aeeeeeeeee u e Fe W e e W Se S 5 t ee e eSicherheits R gn Ha a e
Krane inden überhaupt Hebezeuge jeder Art und Grösse

sowie Ziegeleimaschinen bauen seit Jahrzehnten als
Sperzialitüt

Heber Streblo chinenfabrik IIalle 12

ſegne eSchule für Zucoker Industrie
zu Vraunſchweig

Errichtet 1872 Vom Staate ſubventionierte Lehrauſtalt Erweitert
1876 Bisberiger Beſuch 1299 Perſonen Beginn Vorkurſus 12 Februar
Hauptkurſus 28 Februar 1907

Die Direktion Prof Dr Frühling und Dr Rössing

Führer durch Halle a S
und ſeine

Kkaatlichen und ſtädtiſchen Einrichtungen

und Anſtalten

Mit Unterſtützung des Magiſtrat s
und zablreicher Fachmänner herausgegeben

von

G Genzuer und
Sladtbaurat

a

W

Dr G Förtſch
Stadtrat

5 und 6 Tauſend Mit 14 Vollbildern Stadtplan Karte
der Nmgegend ze

Oktav 117 Seiten eleg gebunden 1 geheſtet 80 J
Kein landläufiger Führer mit zuſammengeſtellten oberſlächlichen

Angaben

Autoritgtive Abhandlungen über alle baulichen wirtſchaſtlichen
kunſtgeſchichtlichen und ſonſtigen öffentlichen Anlagen und Einrich
tungen von Männern der Wiſſenſchaft und Verwaltung erheben das
Werk zu einem Handbuch der Heimatkunde und Stadtgeſchichte

Halle a S Otto Hendel

L uu Ap T ziehr r Oun Wipplinger h Detteen Porsterstr 50

e S A Alter Markt 18
e e ARe Gr Steinſtr 39

hervorragend fei
geſchmack

Gr Ulrichſtr 44
Leipzigerſtr 16

Landsbergerſtr 10

e

Raber
Große Haltbarkeit

Marke Mesehrel
Stück e Pfg

Peino Molkerei Butter

Pfd 6 Pfg

Oscar Ballin Leipzigerſtraße 91

Alle Sorten Pelle
e kaufen Gebr Danglowitz
e Lederfabrik Fiſcherplan 2

d e ee r S Nur bei geschloss Bezug einS e Kommiss von 19 verschiede WVaren lief gemäss vollstdg
h riseikolos Beding uns Fr u
e an Jedermannh mit 6 pCt Extra Rabatt 2 B

la Kochzuoker Pfärs

a Zucker Fr dis t Ta

ter Wohl

i kfelsalz Pfd 0,05 Schweden
e p Pack I0Schacht 0,05 usw S

Deutsch War kink er Berlin 47

h 52 Seit stark Hanptkatalog
S I Proeis 0,25 wird beſ 1 Kome I wmis Bezug zurgeckvergütet

Thomaſinsſtr 40 e eSteinweg 24 SSBernburgerſtr 16 e Erobegräbnisſtelle

T l n Tee
Rheumat Steinleiden

mannmit echtemJ Wieshadener Giohiwasser

zind weltberühmt
I med Klinſk Geh Rat Ceyden

WViesbadener Cichtwaszer ist
besonders empfehlenzwert
Begeisterte Knerkennungen von

mMedſzinalräten Generalärzten Pro
fessoren Herzten Privaten Seit Jahren
tausendlach als eminent wirks am u
Harnsäure lösend bewährt Erhältl j
Mineralwasserhandlung Apotheken
Directer UVersand 30 und 50 Fl zu
21 und 32 50 Anweis heilberichte
d Brunnen Contor Wiesbaden l

S 4 aDie Vollsküchen
befinden ſich Brunoswarte 31

II Ratbansſtr 161 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 balbe 13Marken zu ganzen und halben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu baben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80

Burgſtraße 7 eReilſtraße 111 S in berrlicher Lage auf dem Stadte gottesacker im alten vorderen TeilNähe der Kapelle iſt z verkaufen
S Offerten unter 7956 H an die4 in Expedition dieſer Zeitung

Der
Verkaufsverein mitteldeutscher Dementwerke

Gesellsehaft mit besehränkter Haſtung Halle a S
iſt mit dem 31 Dezember 1906 a ufgelöst und in Liquidation getreten

Die Gläubiger der Geſellſchaft werden hierdurch aufgefordert ſich bei
derſelben zu melden

Halle a den 11 Januar 1607 Der Liquidnator
R Schneider

Familien UNauhrichten
W

Nach längerem Krankenlager verſchied heute mein teurer unver
geßlicher Vater Bruder Großvater und Schwiegervater unſer lieber

S Schwager und Onkel
e der Königlich Preußiſche Hegemeiſter aS Ritter des Roten Adler Ordens und des Krouen Ordens IV Kl

Ferdinand Adolph Stoltze
im 74 Lebensjabhre

J Püchau bei Wurzen Eilenburg den 10 Januar 1907
Jm Namen der Hinterbliebenen

Karl Stoltze Königl Preuß Oberförſter a D
Beiſetzung hierſelbſt Montag den 14 Januar nachmittags 3 Ubr

vom Trauerhauſe
e

W

J oIII
Nach langem schwerem Leiden entschlief heute vormittag unser

allverehrter Seniorchef Herr

Kaufmann Möoritz Schloss
in seinem 68 Lebensjahre

Wir betrauern in dem Entsehbhlafenen einen stets wohlwollenden und
gerechten Chefk dem wir immer ein ehrendes Andenken bewahren
werden

Halle a S und Hohensalza den 11 Januar 1907
In Namen der Beamten und des Personals

der Firma Moritz Schloss
O Dittmann

TodesAnzeige
Geſtern abend 10 Uhr verſchied ſanft unſere liebe Mutter Schwieger

und Großmutter
Witwe Chr Vuhrmann geb Schmidt

im e irre Wir 1007alle a den 12 Januar 1907Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag den 15 Jaungr nachm 3 Uhr

von der Leichenhalle des Neumarktaottesgckers aus ſtattNähe des Leipziger Turmes
Die Verwaltung der Volkéküchen



h

Bitterfelder Aktien Bierbrauerei
vorm A Brömme Bitterfeld

In der Generalversammlung vom 10 Dezember 1906 ist beschlossen worden das Aktien
kapital um Mk 200000 auf Mk 700000 zu erhöhen

Von dem Betrag der Erhöhung sind Mk 100000 den alten Aktionären zur Ver
fügung gestellt und von diesen bezogen Den Rest von

Fk 106000
legen wir hiermit unter folgenden Bedingungen zur Zeichnung auf

Der Zeichnungspreis heträgt 105 zuzüglich 49 Stückzinsen vom 1 Oktober 1906
bis zum Tage der Abnahme und Aktienstempel

Die Zeichnung erfolgt in der Zeit vom 10 15 Januar 1907 bei dem Bankhause
Frau SchHhauiseil o in Bitterfeld Halle Delitzsch Bilenburg
und dem Spar und Vorschuss Verein B G m u in Bitterfeld

Bei der Zeichnung ist auf Erfordern der Zeichnungsstelle eine Kaution von 5
des gezeichmeten Betrages zu hinterlegen

Die Abnahme der auf die Zeichnung zugeteilten Beträge hat spätestens am 15 Fe
bruar 1907 2u erfolgen

3itterfelder Altien Bierbrauerei
vorm A Brömme Bitterfeld

Dr HBö ne

e er S e Se e

F Zimmermann Co0 Halle a S
Filialen Berlin S W II Dessauerstr 30 Breslau II Claassenstrasse 18 Schneidemünh Riister Allee

c e der en v e f enl e L e h e on e 3 r r e n u W t rr S e m 2 c e e u u ee c e e e 5 a t r J J ä 7 n W e m 5 rz r S r S

BRewährtes deutsches FPabrikat
Hallensis u Löffelsystem ause

e gestattet m neuesten Verbess patentiert4 in Deutsehland und dem Ausland bis
jetzt geliefert ca 38 000 Stück

Ilackmaschinen ger Kartoffelkulturmaschinen
a Je ee sowie sämtliche andere landwirtschaftlichen Maschinen

Kataloge umsonst und postfrei

WVabrik Iandwirtsehaftlächer FInschimne
Be e

c S

sehr ergiebig

Hiermit beehre ich mich ergebenst anznzeigen dass ieh mieh nach
freundschaftlichem Uebereinkommen unter Heutigem von meinem Bruder

und Sozins Karl Koseh getrennt habe SIeh führe das Geschäft von jetzt an für eigene Rechnung weiter
und werde firmieren

Wilhelm Kosch vorm Karl Kosch gen

Ieh empfehle mich zur
Ausführung allervor kommenden Dackdecker

Arbelten Neuneilindeckungen in sSchiefer Ziegel Holzzement und Dachpappe unter mehrjühriger Garantie S
Umdeckungen sowie Reparaturen an Däüchern aller Art
werden unter eigener Leitung prompt und sauber ausgeführt e
Stündiges Lager v Schiefer Bachziegeln Dachpappe ete

Wilhelm Kosch vorm Karl Kosch en

S h
S

re e e
n v

S Berliniſche Tebens Perſichernngs Grſellſchaft

Alte Verliniſche Begründet 1836
S Dividende pro 1907 271/0/0 der Jahresprämie der Tab A

bei Divid Modus I 21/200 der insgeſamt gez Jabres u I
der ebenſo gez Jahres Ergänzungs Prämien bei Divid Modus II

Nach Divid Modus II werden 1907 als Divi S

S Oberaſf zhaobenHalle a den 12 Januar 1907 r

Dach und Schieferdeckermeister

e e
h T

J

S J W e hJ Feinſte Marke
e ee t a Je e e

h SJ v nahrha 8 e3 W 2 Jt e S Be

W J a Wr u reren 23 S e X e

4 ce ar3 raeh t e le e e Jh a e em
e e26 7 3 3 h

dende bis zu 57 der Jabresprämie vergütet e
Ende 1905 Verſicherungskapital Mt 237178 593
Bis Ende 1905 bezahlte Verſicherungsſummen Mk 115 789 555

Guterh Herren Damen u Kinderkleid
Schuhwk kauft Frau Greßler Neilſt 36

Geſamter Garautieſonds Mk 87 649 245

Die Geſellſchaft übernimmt Lebens Verſichernngen Zah
S lung voller Verſicherungsſumme bei Selbſtmord nach 3 Jahren

bei Tod durch Duell nach Jahr ſowie Sparkaſſen Kinder und

n r e v kreälerſie e eh i D dur ie irektion in Berlin S W arkgrafenſtr 12n durch die Agenturen und die Generalagentur
in Halle a /S Poſtſtraße 12 in Erfurt Löberflur 16t

G H Vischer Generalagent W V Vrliese Gen Agent

Hochachtungsvoll

e J
S Agenten und ſtille Mitarbeiter gegen Proviſionsbezug finden e

jederzeit Verwendung
Von Dienstag den 15 d M

babe ich eine große Auswahl
Ia däniſche u holſteiner Acerpferde

ſowie hannoverſche u oldeuburger Wageupferde u
und offeriere ſolche zu ſoliden Preiſen durchaus volumbestüäündig

Veräurnfich
drei fehlerfreie vorzügliche Reitpferde

fühlgkelt bel hohem Sandzusatuae

Anthrazitkohlen
Pnglivche Big vein
Deutſche Tangenbrahm

Der von mir angebotene engl
Anthrauzit ist allgemein als Vor
züglich bekannt und nur durch

mich hier zu beziehenz en t r r W 4 b J 7 zF w THellgrau innguam bindend und t 9 8 4 9
P e xe S W 4 chr Körber Fhe s en Insbesondere zu r Kontor f n e

4 ferner auch zum Ein un mdecken von MarktpiatzTelepbon 1185 e e W u a Duchern larktschlossFeinste MHahlung absolute Reln
heit und rösute Erhärtungs c r
Feinste Referenzon Billigste Tagesprelsse tWerten ger Elektro Motoren

CEmarz5 Wan e Halle a Umgegend ab ar ehe Fabrikarzbrauuer Ungar Wallach 1,72 hoch 6 Jahre alt Preis 2400 1 Hordorfer P 8 inkl Anlaſſer 274 Enal F s Wallach 1,68 hoch 8 Jabre reis C 1600 Ed Lincke St öker strasse 1 P 8 v 1859
Eual Fun s allach 1,70 hoch 10 11 Jahre alt Preis 1200 Peteruberg u Vingebung 1 P S TKämtlich ſür ſchweres Gewicht Nr 2 und 3 auch unter Damen gegangen t Wilh Recker Maürermolster Artchur Vondrau KirchnerRichard Scheneke Fabrikant Hauptmann a Nordhauſen a H HMerkewlte bei Wallwitz Saalkreis 9 ſtr 19

J

r
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